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Schriftliche Fragen an die Bundesregierung im Monat April 2015 
Frage Nr. 62 

Sehr geehrte Frau Kollegin, 

seitens der Bundesregierung beantworte ich die Frage wie folgt: 

Frage: 
Bei welchen der am 9. April 2015 mitgeteilten abschließenden Genehmigungsent-
scheidungen des Bundessicherheitsrates (BSR) und des Vorbereitenden Aus-
schusses (Ausschussdrucksache 18(9)417 des Ausschusses für Wirtschaft und 
Energie des Deutschen Bundestages) handelte es sich um Genehmigungsent-
scheidungen nach dem Kriegswaffenkontrollgesetz (KWKG) und bei welchen um 
Entscheidungen nach dem Außenwirtschaftsgesetz, und wurden bei der letzten 
Sitzung des BSR sonstige Genehmigungen nach dem KWKG erteilt, die dem Par-
lament nicht mitgeteilt wurden? 

Antwort: 

Bei der Entscheidung zur Lieferung eines U-Bootes nach Israel handelte es sich um 

einen Genehmigungsantrag nach dem Kriegswaffenkontrollgesetz. Bei den Entschei-

dungen zur Lieferung von allradangetrieben LKW nach Algerien, Werkzeugen und Er-

satzteilen für Herstellungsausrüstung für Kleinkalibermunition nach Indien und den 

Schleppantennen-Sonaranlagen nach Indien handelte es sich jeweils um Genehmi-

gungsanträge für sonstige Rüstungsgüter, deren Ausfuhr den Bestimmungen des Au-

ßenwirtschaftsrechts unterliegt. Die Bundesregierung hat damit ihre Zusage, den Deut- 
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die im BSR oder dessen Vorbereitendem Ausschuss getroffen wurden, vollumfänglich 

erfüllt. 

Mit freundlichen Grüßen 
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